
Die Themenführungen im Überblick

Mi, 6. Januar 2010, 14.30 Uhr
Ritter, Bauern, Herzöge – ein Mittelaltererlebnis 
(für Kinder)

So, 17. Januar 2010, 15.00 Uhr
Gôgen und Gelehrte – Führung im historischen
Gewand

Sa, 6. Februar 2010,18.00 Uhr
Unheimliches Tübingen

Sa, 13. März 2010, 16.00 Uhr
Verliebt, verlobt, verheiratet

Sa, 20. März 2010, 17.00 Uhr
Gôgen und Gelehrte – Führung im historischen
Gewand

Fr, 26. März 2010, 16.30 Uhr
Das Französische Viertel 

Mi, 7. April 2010, 14.30 Uhr
Ritter, Bauern, Herzöge – ein Mittelaltererlebnis 
(für Kinder)

Fr, 9. April 2010, 18.00 Uhr
Kulinarischer Stadtspaziergang

So, 18. April 2010, 14.30 Uhr
Tübingen für Senioren

So, 25. April 2010,14.30 Uhr
Philipp Melanchthon in Tübingen

Do, 13. Mai 2010, 17.00 Uhr
Gôgen und Gelehrte – Führung im historischen
Gewand

So, 16. Mai 2010, 11.00 Uhr
Tübinger Sonnenhalde – Weinbergspaziergang mit
Weinprobe

Sa, 5. Juni 2010, 18.00 Uhr
Gôgen und Gelehrte – Führung im historischen
Gewand

Do, 17. Juni 2010, 18.00 Uhr
Rund ums Mordiogässle 

So, 27. Juni 2010, 16.00 Uhr
Historic guided tour in English

So, 4. Juli 2010, 14.30 Uhr
Auf den Spuren von Friedrich Silcher

Do, 8. Juli 2010, 21.00 Uhr
Unheimliches Tübingen

Sa, 17. Juli 2010, 18.00 Uhr
Humorkahn 

Fr, 30. Juli 2010, 17.00 Uhr
Gôgen und Gelehrte – Führung im historischen
Gewand

Fr, 6. August 2010, 18.00 Uhr
Weinprobe auf dem Stocherkahn 

So, 5. September 2010, 18.00 Uhr
Tübinger Weinprobe

Sa, 11. September 2010, 18.00 Uhr
Gôgen und Gelehrte – Führung im historischen
Gewand

Fr, 24. September 2010, 18.00 Uhr
Viertele, Moscht und Maultaschen 

Do, 30. September 2010, 14.30 Uhr
Tübingen für Senioren

So, 3. Oktober 2010, 15.00 Uhr
Das Französische Viertel 

Do, 14. Oktober 2010, 16.00 Uhr
Tübinger Universitätsgeschichte(n)

Sa, 23. Oktober 2010, 18.30 Uhr
Tübinger Weinprobe

So, 31. Oktober 2010, 20.00 Uhr
Unheimliches Tübingen

Mi, 3. November 2010, 14.30 Uhr
Ritter, Bauern, Herzöge – ein Mittelaltererlebnis 
(für Kinder)

So, 7. November 2010, 16.00 Uhr 
Gôgen und Gelehrte – Führung im historischen
Gewand

So, 26. Dezember 2010, 15.00 Uhr
Gôgen und Gelehrte – Führung im historischen
Gewand

Wir freuen uns auf Sie!



Unheimliches Tübingen 
Hinter den alten Fassaden, unter dem Pflaster der Gassen und
verbunden mit berühmten Namen verbergen sich oft persönliche
Tragödien, unerklärliche Ereignisse und unheimliche Begebenheiten.
Wer war die Giftvögtin? Und warum wurden Wiedertäufer in
Tübingen verbrannt? In der alten Schlossküferei, dem Haus der
Studentenverbindung „Roigel“, klingt dieser abendliche Spaziergang
bei einer kleinen Erfrischung aus. 7,90 € / 6.2., 8.7. und 31.10.2010

Gôgen und Gelehrte – Führung im historischen Gewand 
Holger Starzmann alias Johann Gottlob Steidele durch Tübingens
Gassen zu begleiten, ist ein ganz besonderes Erlebnis. Der „knitze"
und belesene Student des Evangelischen Stiftes in seinem
schwarzen, knielangen Frack schwätzt, wie ihm der Schnabel
gewachsen ist und entführt den Zuhörer dabei ins Tübingen des 19.
Jahrhunderts. Charmant und kurzweilig erzählt er vom damaligen
Leben im Stift und von der Stadtgeschichte. 
17.1., 20.3., 13.5., 5.6., 30.7., 11.9., 7.11. und 26.12.2010

Weinprobe auf dem Stocherkahn 
Auf einem Tübinger Stocherkahn kann man vieles machen. Auch
eine Weinprobe. Warum also nicht zwei Vergnügen miteinander
verbinden? Bei dieser Fahrt probieren Sie württembergische und
Tübinger Weine, erfahren Wissenswertes über den Tübinger Weinbau
von damals und heute und lernen viel über die württembergischen
Trauben und Rebsorten kennen. Achtung! Die Weinprobe auf dem
Stocherkahn kann feuchtfröhlich werden, aber dafür garantieren wir
viel Spaß und Stimmung.  Bis 16 Pers. / 36,90 € / 6.8.2010

Verliebt, verlobt, verheiratet 
Tübinger Liebesgeschichten: unterhaltsam, romantisch, nachdenk-
lich und dramatisch. Beim Gang durch die verwinkelten Gassen
Tübingens erfahren Sie überlieferte Geschichten von unerfüllter 
und erfüllter Liebe, von Schwärmerei und Leidenschaft – mit und
ohne Happy End.  13.3.2010

Kulinarischer Stadtspaziergang 
Auf dieser dreieinhalbstündigen Erkundung genießen Sie Ihren
Besuch in Tübingen „häppchenweise“. Nach der ersten Etappe des
Stadtspaziergangs, bei dem Sie die Sehenswürdigkeiten – und
Merkwürdigkeiten – der Tübinger Altstadt kennengelernt haben,
dürfen Sie sich erst einmal bei einem Aperitif und einer Vorspeise
stärken. Weil Zuhören hungrig und Lust auf mehr macht, folgt
alsbald das Hauptgericht, bevor Sie die dritte und letzte Etappe des
Rundgangs geradewegs hin zum köstlichen Dessert führt.  
55,– € / 9.4.2010

Rund ums Mordiogässle  
Dieser Rundgang führt Sie durch ein unverwechselbares Stück
Tübinger Altstadt, die sogenannte „Gôgei". Im Gegensatz zur
Oberstadt, die geprägt war von der Universität und der städtischen
Ehrbarkeit, lebten in der Unterstadt lange Zeit die Weinbauern und
Handwerker. Das alte Weingärtnerviertel hat einen ganz besonderen
Charme und auch die berühmten Gôgenwitze werden auf der
Führung nicht fehlen.  17.6.2010

Tübinger Sonnenhalde – Weinbergspaziergang mit
Weinprobe 
Die Renaissance des einst berühmten Tübinger Weinbaus begann
vor rund 30 Jahren in Unterjesingen. Die steilen Südhänge zwischen
Schönbuch und Ammertal bieten neben einer wunderschönen
Rundsicht beste Voraussetzungen für den Weinbau. Entdecken Sie
die malerischen Terrassenlagen oberhalb des Ortes und erfahren Sie
Interessantes über Geschichte, Anbau und Rebsorten.  
12,– € / 16.5.2010

Auf den Spuren von Friedrich Silcher 
Tübingen und das deutsche Volkslied: Es erwartet Sie eine
historische Stadtführung auf den Spuren von Friedrich Silcher,
Ludwig Uhland, Justinus Kerner und vielen anderen. Auf diesem
Spaziergang darf auch gesungen werden!  4.7.2010

Tübingen für Senioren 
Die Altstadtführung ist gedacht für diejenigen, die nicht mehr ganz
so gut zu Fuß sind und die auch keine großen Steigungen mehr
bewältigen können. In gemächlichem Tempo mit regelmäßigen
Pausen und ohne Zeitdruck zeigen die Gästeführer ausgewählte
Sehenswürdigkeiten.  18.4. und 30.9.2010

Tübinger Universitätsgeschichte(n)
„Tübingen hat keine Universität, Tübingen ist eine Universität.” 
Diese Redensart macht deutlich, welch wichtige Rolle die Univer-
sität im kulturellen und sozialen Leben der Stadt einnimmt. Ein
Rundgang durch das historische Universitätsviertel belegt dies mit
vielen Beispielen und gibt einen Einblick in das Studentenleben
vergangener Jahrhunderte.  14.10.2010

Philipp Melanchthon in Tübingen  
Die 1477 gegründete, junge Universität: eine Bühne entscheidender
Weichenstellungen und persönlicher Karrieren. Hier studierte und
lehrte Philipp Melanchthon von 1512 bis 1518. Auf den Spuren
dieses berühmten Reformators führt der Rundgang durch die
historische Oberstadt zu den Stätten bekannter Humanisten und
Theologen, zu Schauplätzen der Universität und ihrer Konflikte.
25.4.2010

Das Französische Viertel
Vom Kasernenviertel der französischen Besatzer zum modernen,
jungen Stadtquartier. „Die Stadt der kurzen Wege“, inzwischen mit
Preisen hoch dekoriert, ist ein Stadtteilkonzept der besonderen Art.
Der urbane und lebendige Stadtteil im Süden Tübingens besitzt
Modellcharakter und ist ein Beispiel für soziales und ökologisches
Miteinander. Spezialführung mit stadtplanerischem Hintergrund.
26.3. und 3.10.2010

Tübinger Weinprobe 
Im 12. Jahrhundert trieben die Klöster den Weinbau in Tübingen
voran. Doch erst im 16. Jahrhundert erreichte er seinen Höhepunkt,
so dass sogar die Universität Wein als Zahlungsmittel für Professoren
einsetzte. In der urgemütlichen Atmosphäre eines schwäbischen
Weinlokals dürfen Sie nach der Führung ordentlich verkosten.
18,90 € / 5.9. und 23.10.2010

Viertele, Moscht und Maultaschen 
Schon von altersher kann Tübingen auf eine lange Tradition von
Gaststätten jeglicher Art verweisen. Es gab bereits im 16. Jahr-
hundert Schildwirtschaften in der Ober- und Unterstadt ebenso 
wie Weinschenken oder Most-Ausschänke. Die Stadtführung
beschäftigt sich mit diesen historischen Häusern, deren Namens-
gebung, aber auch mit ihren Besitzern und berühmten Gästen.
24.9.2010

Historic guided tour in English
Get to know Tübingen and its most important sights with an
English speaking guide. Tübingen, one of the old university cities 
in Germany, combines the tradition of a medieval town with the
flair of a cosmopolitan student city.  27.6.2010

Ritter, Bauern, Herzöge – ein Mittelaltererlebnis
(für Kinder) 
Wer lebte in der Stadt vor 500 Jahren? Welche Kleidung haben die
Menschen getragen? Welche Berufe hatten sie? Das mittelalterliche
Tübingen in seiner bunten Vielfalt wird lebendig. Kaufleute und
Bürger, Mönche und Bauern, Adlige und Fürsten bevölkerten die
Straßen der Stadt und begegnen uns auf der Zeitreise in die
Vergangenheit. Ein Stadterlebnis für Kinder und Jugendliche.
6.1., 7.4. und 3.11.2010

Humorkahn 
Manfred Bayer erzählt vergnügliche Geschichten zu Tübingen. 
Sie erfahren von skurrilen Begebenheiten und lachen über die
besten Gôgenwitze. Währenddessen lehnen Sie sich entspannt
zurück, bewundern die Neckarfront und genießen die gemütliche
Stocherkahnfahrt rund um die Neckarinsel.  
Bis 16 Pers. / 12,90 € / 17.7.2010


